
 
 
 
 

P R E S S E I N F O R M A T I O N 
 

 

Minibars und Zimmersafes: innovative Technik und cooles Design 
Hartmann Tresore zeigt neue Produkte auf Intergastra und Internorga 
 

Modernste Technik im 50er-Jahre Vintage-Stil 
Die Retro-Minibar von Hartmann Tresore ist dem Kult-Kühlschrank der 50er Jahre 

nachempfunden. Der cremefarbene Korpus mit den typischen abgerundeten Ecken und dem 

verchromten Griff wird garantiert zum Designobjekt im Hotelzimmer. Die thermoelektrische 

Kühlung (Peltier) sorgt für eine Kühlung bis zu 5 Grad Celsius, bei einer 

Umgebungstemperatur von 25 Grad Celsius. Mit einem Nutzinhalt von 31 Litern kühlt der 

Gastgeber hier stilsicher Snacks und Getränke. Eine komfortable Lagerung und Pflege wird 

durch die zwei herausnehmbaren Glasablagen gewährleistet. Der jährliche Energieverbrauch 

beträgt 76 kW/h. 

 

Dual Chip Minibar kühlt energie-effizient 
Die HTM T40-02-Minibar präsentiert sich als Dual Chip System mit beeindruckender 

Energieeffizienz. Ein herausragender Vorteil liegt in der maximalen Kühlleistung von 

hervorragenden 2 Grad Celsius bei einer Umgebungstemperatur von 25 Grad Celsius, im 

Vergleich zu den vorherigen Modellen, die Werte zwischen 5 und 8 Grad Celsius erreichen. 

Diese Verbesserung wirkt sich positiv auf die Energieeffizienzklasse aus, die nun bei F (anstatt 

zuvor G) liegt. Der Jahres-Energieverbrauch wurde von 162 kWh auf bemerkenswerte 96 kWh 

reduziert. Dies wird durch den Einsatz des Dual Chips in der thermoelektrischen Minibar 

erreicht, der eine Kühlgeschwindigkeit bietet, die um 2,6-mal schneller ist als bei 

herkömmlichen Absorber-Systemen. Damit glänzt das innovative System mit exzellenter 

Kühlleistung bei hoher Energieeffizienz, die in dem Segment Maßstäbe setzt. Der Betrieb ist 

geräuscharm und vibrationsfrei und erfüllt höchste Ansprüche von Gastgebern und Gästen. 

Die Minibar verfügt über eine LED-Innenbeleuchtung, zwei Glasböden und zwei 

Getränkehalter in der Tür.  

 



 

 

 

 

 

Digital Safes: Zimmersafes der neuen Generation 
Hartmann Tresore setzt mit seinen neuen digitalen Laptopsafes einen innovativen Standard 

für Sicherheit und Komfort in Hotels. Die sichere Aufbewahrung von Wertsachen im 

Hotelzimmer ist für Gäste von entscheidender Bedeutung, und dazu zählen heutzutage auch 

elektronische Geräte. Ein Beispiel hierfür ist der Zimmersafe HS 480-10. Der Boden ist weich 

aufgepolstert, um empfindliche Wertsachen vor Kratzern zu schützen. Im Inneren des 

schonend mit Stoff ausgeschlagenen Tresors ist der Safe mit einer 230V-Steckdose 

ausgestattet ist. Dadurch können elektronische Geräte wie Laptops, Tablets, Smartphones 

aufgeladen werden, während diese sicher vor unbefugtem Zugriff im Safe lagern. Für Hotels 

und Appartements mit vielen internationalen Gästen ein weiterer Vorteil: An den Schuko-

Stecker lassen sich auch Adapter für nicht EU-konforme Stromsysteme anschließen. Im 

Lieferumfang dieses Zimmersafes ist auch ein USB-C-Netzteil mit einem drei Meter langen 

Stromkabel enthalten. 

 

Beide Laptopsafes – HS 480-08 und HS 480-10 – lassen sich mit nahezu allen RFID-

Zimmerkarten öffnen und schließen. Eine Funktion, die sich in vorhandene, digitale 

Schließsysteme schnell und einfach integrieren lässt. Gäste, die weiterhin die Benutzung über 

den PIN-Code bevorzugen, können dies weiterhin über die beleuchtete Tastatur ausführen. 

 

Das Hotelteam verfügt über mehrere Optionen, um diese Digitaltresore im Notfall zu öffnen. 

Dies kann mithilfe eines mechanischen Masterkeys, eines individuellen Mastercodes oder 

alternativ auch mit der optional erhältlichen Masterkarte erfolgen. Diese Methode garantiert 

ein besonders hohes Sicherheitsniveau, da sie eine genaue Nachverfolgung ermöglicht, 

welcher Mitarbeiter des Hotels zu welchem Zeitpunkt eine Notöffnung des Safes 

vorgenommen hat. 

 

Beide Modelle werden über einen Standard-Stromanschluss betrieben. Das erforderliche 

Netzteil ist im Lieferumfang enthalten. Daher ist kein Batteriewechsel notwendig, der 

normalerweise einen Zugang zum Zimmer erfordern würde. Dies reduziert den 

Wartungsaufwand erheblich und erspart die Entsorgung leerer Batterien oder Akkus. 

 

 



 

 

 

Hartmann Tresore ist auf der Intergastra (Stand 6A76) und auf der Internorga (Stand 

B4.EG.222) vertreten und zeigt neben den Zimmersafes und Minibars auch Tresorlösungen 

für den Backoffice-Bereich des Hotels. www.hartmann-tresore.de 

 

 

Bilder/Bildzeilen: 
 

# Retro-Minibar 
Den Kult-Kühlschrank der 50er Jahre gibt es jetzt auch als Minibar. Natürlich mit modernster 

Technik. 

 

# Zimmersafe HS 480-10  
Der Zimmersafe HS 480-10 von Hartmann Tresore bietet durch die innenliegende Steckdose 

die Möglichkeit den Laptop, sowie andere mobile devices, im Safe aufzuladen.  

 

#Zimmersafe HS 480-10 (Betrieb mit Strom) 
Der Zimmersafe HS 480-10 kann batterielos betrieben werden, denn er verfügt über einen 

außenliegenden Stromanschluss. Damit entfällt die aufwändige Tätigkeit des Batteriewechsels 

durch die Haustechnik.  

 

#Dual Chip Minibar 
Die Minibar HTM T40-02 von Hartmann Tresore wird thermoelektrisch durch einen Dual Chip 

betrieben. Das ermöglicht eine bessere Kühlleistung bei paralleler Energieeinsparung 

gegenüber den Vorgängermodellen. 

 

 

(Bildrechte: Hartmann Tresore) 
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Über Hartmann Tresore: 
Die Hartmann Tresore AG gehört zu den führenden Anbietern von Qualitätstresoren und -

Waffenschränken. Die Hartmann Tresore-Gruppe verfügt über fünf Niederlassungen in Deutschland 

sowie sechs Standorte in Europa und dem Mittleren Osten. Zum Produktprogramm gehören nach Euro-

Norm geprüfte und zertifizierte Tresore in allen Größen und Widerstandsgraden, unter anderem 

einbruch- und feuersichere Tresore, Dokumenten- und Datensicherungsschränke, Möbel- und 

Wandtresore, Schlüsseltresore und Schlüsselmanagement-Systeme, Einwurf- und Deposittresore, 

Waffenschränke, Wertraumtüren, Wertschutzräume sowie Schließfachanlagen. Ein weiterer 

Schwerpunkt sind branchenspezifische Sicherheitslösungen für Handel, Industrie, Hotellerie und 

Gastronomie, Behörden und öffentliche Einrichtungen, Kliniken und Pflegeeinrichtungen, die 

Automobilbranche sowie für Filialisten.  

Bereits vor mehr als 150 Jahren betrieb die Familie Hartmann eine Schmiede und Stellmacherei in 

Wewer bei Paderborn. In den 80er Jahren griffen Elvira Weidemann und Christoph Hartmann die 

Metallbautradition auf und spezialisierten sich auf den Bereich Tresore. Die Hartmann Tresore AG 

befindet sich noch immer in Familienbesitz. Die Arbeitsabläufe und -prozesse des Unternehmens sind 

nach DIN EN ISO 9001 von der VdS GmbH zertifiziert. 
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